
                                                              

 

                                                                                        
 

 

 
Presse-Information 
 
 
BU MODERN noch einfacher abschließen: 

VOLKSWOHL BUND stellt 
Sommer-Update für die 
Berufsunfähigkeitsversicherung vor 
 
Bis 3000 Euro ohne Einkommensnachweise absichern / 
Risikoprüfung für junge Leute jetzt noch unkomplizierter 
 
 
 

Dortmund, 16. Juli 2026 

Mit ihrem Sommer-Update macht die VOLKSWOHL BUND 

Lebensversicherung a.G. den Abschluss einer 

Berufsunfähigkeitsversicherung (BU) jetzt noch einfacher. 

Vermittler können ihre Kunden ab sofort mit weniger Aufwand 

gegen Berufsunfähigkeit versichern und sie bei Bedarf auch mit 

höheren BU-Renten versorgen – und das bei vollem 

Leistungsumfang. 

 

Für Antragsteller, die höchstens 25 Jahre alt sind und eine 

BU bis 2000 Euro Monatsrente abschließen möchten, gilt im Tarif 

BU MODERN jetzt eine vereinfachte Gesundheitsprüfung mit 

kürzeren Abfragezeiträumen. Konkret bedeutet das für die 

Gesundheitsfragen: 

 

- stationärer Krankenhausaufenthalt/Operation: fünf statt 

zehn Jahre 

- ambulante Behandlung (außer Psyche): drei statt fünf 

Jahre 

- Einnahmen von Medikamenten oder Drogen: drei statt 

fünf Jahre 

 

Eine Gehaltsabrechnung muss für eine BU MODERN von nun an 

noch seltener auf den Tisch, denn BU-Renten bis 3000 Euro sind 
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jetzt ganz ohne Einkommensnachweis möglich. Zuvor lag die 

Grenze bei 2500 Euro. 

 

Auch bei der Höhe der BU-Rente legt der VOLKSWOHL BUND 

nach: Waren bisher 65 Prozent von bis zu 85.000 Euro brutto pro 

Jahr angemessen versicherbar, so liegt die Grenze jetzt bei 

100.000 Euro brutto. Von dem, was der Kunde darüber hinaus 

verdient, gelten weiterhin 35 Prozent als passend. Bei einem 

Jahresgehalt von 100.000 Euro brutto sind jetzt also 5416 Euro 

BU-Monatsrente möglich – fast 400 Euro mehr als vorher.  

 

Darüber hinaus wird der Abschluss einer BU für Existenzgründer 

in bestimmten Kammerberufen wie Ärzte, Apotheker und 

Anwälte einfacher, wenn sie einen Betrieb übernehmen. Der 

VOLKSWOHL BUND versichert diese Kunden dann pauschal und 

ohne Einkommensangabe mit 2500 Euro Monatsrente. 

 

Unter www.vbon.de können Vertriebspartner der VOLKSWOHL 

BUND Versicherungen die neue BU MODERN berechnen. 

http://www.vbon.de/

